
 

Antrag betreffend Prüfung der Auflassung der 

Haltestelle Schöffelgasse 
 
Der unterzeichnende Bezirksrat der NEOS stellt zur Bezirksvertretungssitzung am 17.06.2021 
gemäß § 24 Abs. 1 GO-BV folgenden 

Antrag 
Die amtsführende Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität sowie der amtsführende 
Stadtrat für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Wiener Stadtwerke werden 
ersucht zu prüfen, ob die Straßenbahnhaltestelle Schöffelgasse aufgelassen werden kann. 
Weiters werden die zuständigen Magistratsabteilungen der Stadt Wien ersucht, die Errichtung 
einer Grünfläche mit mehreren Baumpflanzungen in diesem Bereich zu prüfen. 

Begründung 
Das Passagieraufkommen in der Station Schöffelgasse ist sehr beschränkt, dennoch ist eine 
außerordentlich große Asphaltfläche vorhanden (siehe Foto anbei). Da die Straßenbahnen vor 
der Weiche mit den heutigen Technologien keine lange Wartezeit mehr benötigen um die 
Weiche richtig zu schalten, sollte ein Aufenthalt dort nicht notwendig und eine raschere 
Weiterfahrt dort problemlos möglich sein. 
Überdies haben die von der Gersthofer Straße kommenden Fahrzeuge Nachrang und auf der 
gesamten Kreuzung Herbeckstraße/Schöffelgasse gilt eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 
30 km/h. Entsprechend sollte eine sichere Einfahrt der Straßenbahnlinie 9 in die Kreuzung 
gegeben sein. 
 

 

Bei Entsiegelung der Fläche wäre genug Raum vorhanden, um eine Grünfläche zu errichten 
und mehrere Baumpflanzungen durchzuführen. Dies würde einen Beitrag zur Erweiterung von 
städtischen Grünräumen bedeuten, um das Mikroklima im Stadtgebiet positiv zu beeinflussen. 

Es wird angeregt, diesen Antrag der Mobilitätskommission zuzuweisen, um ihn in der nächsten 
Sitzung gemeinsam mit Fachleuten der zuständigen Magistratsabteilungen bzw. der Wiener 
Linien zu diskutieren. 
 

 
 
 

  

DI Dr. Wilfried Lepuschitz 
Klubobmann NEOS Währing 




